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Bezirksliga Herren Süd

SV Concordia Emsbüren : Spvgg. Brandlecht-Hestrup 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Spvgg. Brandlecht-Hestrup baut Siegesserie in Bezirksliga 
Herren Süd aus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler Spvgg. Brandlecht-Hestrup am
Freitagabend in den Armen: Veenhuis / Oldekamp hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:36 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Süd Partie gegen den SV Concordia Emsbüren gesorgt. Die Tatsache, dass 8
Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der
Spielverlauf insgesamt war.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Schülting / Mosler
gegen Lampe / Lampe nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Schülting / Mosler letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim anschließenden 0:3 gegen Veenhuis /
Oldekamp fanden Oldenburg / Hüttner von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wichert / Lange eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Heils / Pertsch kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden Erfolg
in vier Sätzen gegen Hendrik Lampen kam Tobias Schülting nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Gabriel Mosler gegen
Kai Veenhuis das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:
11, 7:11, 11:3, 11:5, 11:9 gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Oldenburg beim 3:
0 von Carsten Heils. Nicht ganz mithalten konnte Rainer Wichert, beim 7:11, 7:11, 11:3, 8:11 gegen
Markus Oldekamp, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen Dennis Lange und
Jannik Lampen endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Herbert Hüttner gegen Steven Pertsch, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Concordia Emsbüren und Spvgg. Brandlecht-Hestrup in die Box. 3:2 hieß es
wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als
Tobias Schülting und Kai Veenhuis die Klingen kreuzten. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend
Gabriel Mosler beim 3:0 mit Hendrik Lampen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Michael Oldenburg gegen Markus Oldekamp zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Rainer Wichert gegen Carsten Heils,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Carsten Heils jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Dennis
Lange bezwang Steven Pertsch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Herbert Hüttner verlor sein Spiel indessen gegen Jannik Lampen unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hüttner nun bei 0:2, während Lampe bislang 13 Siege und 5 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für das Team verpassten
Schülting / Mosler bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Veenhuis / Oldekamp. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Concordia Emsbüren nun ein Punktekonto von 17:11 Punkten
auf, während Spvgg. Brandlecht-Hestrup vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den SC
Spelle-Venhaus ansteht, 23:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Concordia
Emsbüren bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.03.2024 gegen den FC Schüttorf 09.

 Statistik:
 SV Concordia Emsbüren

Doppel: Schülting / Mosler 1:1, Oldenburg / Hüttner 0:1, Wichert / Lange 0:1 
Einzel: T. Schülting 2:0, G. Mosler 1:1, M. Oldenburg 2:0, R. Wichert 0:2, D. Lange 1:1, H. Hüttner 0:
2 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup
Doppel: Veenhuis / Oldekamp 2:0, Lampen / Lampen 0:1, Heils / Pertsch 1:0 
Einzel: K. Veenhuis 1:1, H. Lampen 0:2, M. Oldekamp 1:1, C. Heils 1:1, S. Pertsch 1:1, J. Lampen 2:
0


